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Markgrafneusiedl am 12.05.2021 

 

B Ü R G E R M E I S T E R T E L E G R A M M 
 

 

Sehr geehrte Markgrafneusiedlerinnen und Markgrafneusiedler! 
 

WIR SIND BESITZER DER „RUINE MARKGRAFNEUSIEDL“! 

 

Ich darf diesen historischen Moment mit Ihnen teilen und Sie informieren, dass es uns gelungen ist, 

die „RUINE Markgrafneusiedl“ endlich in das Eigentum der Gemeinde Markgrafneusiedl zu 

übernehmen! 

Erbaut in den Jahren 1220 – 1240 steht die Ruine Markgrafneusiedl am höchsten Punkt im Marchfeld 

- am Ausläufer des kleinen Wagram - und war doch niemals im Besitz der Gemeinde selbst. 

Sie gehört zu Markgrafneusiedl wie sonst kein Gebäude unserer Ortschaft, ist unser Wappensymbol 

und Wahrzeichen. 

Auch wenn die Verhandlungen etwas langwierig und schwierig waren, ist dieses Ergebnis für uns 

alle so einmalig, so erfreulich und historisch, dass es uns jeden Aufwand vergessen lässt, da es uns 

einen nicht bezahlbaren Wertschöpfungszuwachs beschert. Ich möchte mich bei unserem  

GGR Wolfgang Seidl für die von ihm erfolgreich geführten Verhandlungen herzlich bedanken. 

Fast 800 Jahre nach der Erbauung des Wehrturms, der Kirche des hl. Martins, werden wir dieses 

Jubiläumsjahr 2021 mit einer traditionellen Feier mit allen MarkgrafneusiedlerInnen besiegeln. 

Wir werden Sie selbstverständlich zeitnah per Postwurf und Homepage über das – hoffentlich bald 

stattfindende – Fest informieren! 
 

 

 

 
 



 

 

 

 

Mittelalterliches Zweihandschwert 
 

Im Oktober 1994 wurden bei Kanalarbeiten die gut erhaltenen Reste eines Schwertes gefunden. 

Dieses wurde für wissenschaftliche Auswertungen an den Österr. Archäologie Bund übergeben. Man 

muss erwähnen, dass man derzeit weltweit lediglich von einem zweiten Bihänder dieser Art weiß, 

was es zu etwas Außergewöhnlichem macht.  

Es war nun daher an der Zeit dieses wertvolle historische Schwert zurückzufordern, und wir sind 

stolz es wieder in unserer Hand zu haben. Im Rahmen der NÖ Landesausstellung 2022 wird es zu 

besichtigen sein. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

1 m² Blühwiese für jeden Haushalt 

 
Derzeit läuft die Aktion des Landes Niederösterreich „BLÜHSterreich“. Dazu gibt es für jeden 

Haushalt ein Sackerl Samen für eine Fläche von 1 m². Wir wünschen ihnen viel Freude mit ihrer 

kleinen Blumenwiese. 

 

 

 

 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister Franz Mathä 


